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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08926

X

Nordwestlich vom Grimmer Hof im Trebeltal südlich der Trebel ausgebildete Sumpfseggen- Flatterbinsen- Feuchtwiese, die östlich von einem 
Entwässerungsgraben, nördlich von einer Hecke an der Hangkante, westlich von Grünland und einem Erlen-Grauweidengebüsch, südlich von 
Feuchtgrünland begrenzt wird.Die Fläche wird extensiv bewirtschaftet. Ihr Substrat besteht aus degradierten, eutrophen, sehr feuchten bis 
nassen Torfen. Die Fläche enthält mindestens einen punktförmigen Quellstandort. Der Bestand weist u.a. kleinflächige Sumpfseggenriede, 
Rohrglanzgrasröhrichte, zahlreiche Flatterbinsen (Juncus effusus), Wiesen- Schaumkraut (Cardamine pratensis, RL-3) und Kuckucks-
Lichtnelke (Lychnis flos-cuculi, RL-2) auf. Wegen der Vernässung der Fläche konnte nur ein Teilstück gemäht werden. Für den Erhalt der 
Fläche wird eine extensive Bewirtschaftung bei möglichst reduzierter Entwässerung empfohlen.
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Carex acutiformis Cirsium oleraceum Juncus effusus Poa palustris

Cardamine pratensis Cirsium palustre Filipendula ulmaria Juncus articulatus
Lotus uliginosus Lychnis flos-cuculi Lycopus europaeus Lysimachia nummularia
Lysimachia vulgaris Mentha aquatica Myosotis palustris Potentilla anserina
Ranunculus acris Ranunculus repens Rumex acetosa Vicia cracca


